
 

Canaletto & Bellotto 
am Mittwoch, 15.04. um 10:30 Uhr im KHM 

 

Erkunden Sie Venedig, London und Wien mit den Augen von Canaletto und Bellotto, zwei der 
berühmtesten Städtemaler des 18. Jahrhunderts. Erfahren Sie, wie diese venezianischen Meister 

Stadtansichten schufen, die wissenschaftlich exakt und zugleich dramatisch komponiert sind – Werke, 

dafür geschaffen, ein internationales Publikum in ihren Bann zu ziehen.  

Die berühmten Stadtansichten von Giovanni Antonio Canal (besser bekannt als Canaletto) und seinem 

Neffen Bernardo Bellotto (der sich oft ebenfalls Canaletto nannte, um die Verbindung zu seinem 

berühmten Onkel herauszustreichen) stehen im Mittelpunkt der Ausstellung im Kunsthistorischen 

Museum. Mit Hilfe optischer Geräte wie der Camera obscura studierten diese beiden venezianischen 

Maler europäische Städte mit wissenschaftlicher Präzision und verwandelten das Gesehene 
schöpferisch in großartige, szenische Bilder. Beide Künstler malten zunächst spektakuläre Ansichten 

ihrer Heimatstadt Venedig; verließen die Lagunenstadt aber, um ihre Karriere im Ausland fortzusetzen: 

Canaletto zog nach London, während Bellotto in Dresden und Wien arbeitete. 



 

Sollten Sie sich verbindlich angemeldet haben und NICHT teilnehmen können, bitten wir um RECHTZEITIGE Absage (min 3 Tage VOR 

Veranstaltungsbeginn per Mail, Mobiltelefon, SMS oder Whats App), damit die Interessenten auf der Warteliste verständigt werden 

können. Andernfalls wird der Führungsbeitrag einbehalten, um den Kostenschlüssel halten zu können. Wir danken für Ihr Verständnis. 

 

 

 
 

 

Mit bedeutenden internationalen Leihgaben – viele davon noch nie zuvor in Österreich gezeigt – lädt 

die Ausstellung dazu ein, die Stadt des 18. Jahrhunderts wiederzuentdecken, und ebenso zwei 

Künstler, deren Karrieren ein Europa widerspiegeln, das geprägt war von Mobilität, Krieg und 

Unsicherheit 

 

Obwohl Bellotto nur zwei Jahre in Wien verbrachte, war seine Zeit in der kaiserlichen Hauptstadt 
überaus produktiv. Die Ausstellung zeigt so gut wie alle bekannten Werke, die während seines kurzen 

Aufenthalts entstanden, einschließlich aller 13 Gemälde, die Eingang in die Sammlung der Habsburger 

fanden. Darunter befindet sich auch das bekannteste Werk der Serie, Wien vom Belvedere aus 

gesehen, gemalt kurz nach der Ankunft des Künstlers im Jahr 1759.  (Source inkl. Bild: http://khm.at) 

 

Unsere Führung mit Mag. Manuel Kreiner startet am Mittwoch, 15. April, um 10:30 Uhr und 

dauert ca 90 Minuten. Ich bitte um schriftliche Anmeldung  

Es gilt wie immer: Die Zeit der Anmeldungen bzw. rechtzeitige Überweisung des 

Führungsbeitrags bestimmt die Reihung auf der Teilnehmerliste. (min. 15 Personen) 

Kosten für die Führung: EUR 25,- p.P. exkl. Eintrittskarte.  

Treffpunkt: 15 min vor Beginn in der Eingangshalle des KHM.  

Ich wünsche Ihnen einen schönen Vormittag  

unter Gleichgesinnten, 

Ihre Pia Schreier 


